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BO-Nr. 6075 – 22.11.21 
PfReg. H 3.2

Gesetz zur Änderung der Vorschriften des 
§ 50 Absatz 2, § 52 Absatz 2 und des § 54 der 

Ordnung für die Kirchengemeinden und 
örtlichen kirchlichen Stiftungen  

– Kirchengemeindeordnung/KGO –  
zum Zwecke der Anpassung an die  

besonderen Gegebenheiten aufgrund der 
Corona-Pandemie – Verlängerung der 

Wirkungsdauer
Die unveränderte Lage der Coronavirus-Pandemie erfor-
dert zur Sicherstellung der Entscheidungsfähigkeit der 
Kirchengemeinderäte, Pastoralräte und Gesamtkirchen-
gemeinderäte eine erneute Verlängerung der befristeten 
Änderungen der Kirchengemeindeordnung. Deshalb 
wird gemäß can. 8 § 2 CIC mit sofortiger Wirkung ver-
fügt, dass die §§ 50 Abs. 2, 52 Abs. 2 und 54 KGO über 
den 31. Dezember 2021 hinaus in der Fassung des Dekrets 
vom 15. Mai 2020 (vgl. KABl. 2020, S. 183) in Kraft blei-
ben. Dieses Gesetz tritt erst mit Ablauf des 31. Dezember 
2022 außer Kraft. 
Die Verlängerung der Wirkungsdauer ist im Kirchlichen 
Amtsblatt für die Diözese Rottenburg-Stuttgart bekannt 
zu machen.
Rottenburg, den 22. November 2021
+ Dr. Gebhard Fürst
Bischof

BO-Nr. 5822 – 09.11.21 
PfReg. D 7.1

Erlass des Generalvikars zum Gesetz über den 
Kirchlichen Datenschutz (KDG) zur 

Veröffentlichung von Sakramentsspendungen 
sowie Alters- und Ehejubiläen, Geburten, 
Weihe-, Priester- und Ordensjubiläen und 

Sterbefällen – (Jubiläumsordnung)

Präambel
Es gehört zu den Aufgaben der Kirche und liegt zugleich 
im kirchlichen Interesse, die Gläubigen über die Spen-
dung von Sakramenten, festlich begangene Jahrestage 
und Jubiläen sowie über freudige und schmerzliche Er-
eignisse zu informieren, um dadurch einerseits die Ge-
meinschaft der Gläubigen zu stärken und die Anteilnahme 
am Leben der Gläubigen in den Pfarreien, Gemeinden 
und weiteren Orten kirchlichen Lebens zu fördern, ande-
rerseits die Dienstgemeinschaft zu stärken und den 
Dienstnehmern, Priestern und Ordensleuten Wertschät-
zung entgegen zu bringen.
Gemäß § 56 des Gesetzes über den Kirchlichen Daten-
schutz (KDG) vom 24. Mai 2018, veröffentlicht im Kirch-
lichen Amtsblatt für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
(KABl. 2018, Nr. 4, S. 69 ff.), i. V. m. can. 31 Codex Iuris 
Canonici (CIC) und in Anlehnung an die Vorschriften des 
Bundesmeldegesetzes erlässt der Generalvikar zur 
Durchführung von § 6 Abs. 1 Buchstabe f) KDG folgende 
Regelungen (Jubiläumsordnung):

§ 1 
Veröffentlichung personenbezogener Daten von 

Geistlichen, Ordensleuten und im pastoralen Dienst 
Mitarbeitenden

(1)	 Zu Alters- und Weihejubiläen, Ordens- und Priester-
jubiläen darf das jeweilige Ereignis, das jeweilige 
Datum, der Vor- und Nachname der betroffenen Per-
son sowie ggf. deren Wohnort (nicht die Straße) in 
den kircheneigenen Printmedien und kirchlichen Pu-
blikationsorganen, insbesondere in den Pfarr- und 
Gemeindebriefen, im Kirchlichen Amtsblatt und im 
Kirchlichen Sonntagsblatt sowie auf den Websites 
der beteiligten kirchlichen Stellen, veröffentlicht 
werden.

(2)	 Ein Altersjubiläum ist der 70. Geburtstag und jeder 
weitere fünfte Geburtstag und ab dem 90. Geburtstag 
dieser und jeder darauffolgende Geburtstag.

(3)	 Weihejubiläen sind das 25. Weihejubiläum sowie je-
des weitere fünfte Weihejubiläum.

(4)	 Absatz  3 gilt für Priester- und Ordensjubiläen ent-
sprechend.

(5)	 Darüber hinaus gilt Abs. 1 entsprechend für die im 
pastoralen Dienst Mitarbeitenden hinsichtlich der 
Veröffentlichung von
a)	 Altersjubiläen, entsprechend Absatz 2;
b)	 Dienstjubiläen, entsprechend Absatz 3.
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§ 2 
Geburt, Taufe, Erstkommunion, Firmung, Trauung 
sowie Alters- und Ehejubiläen von Mitgliedern der 

Kirchengemeinden
(1)	 Bei Geburt, Taufe, Erstkommunion, Firmung, Trau-

ung sowie Alters- und Ehejubiläen können die Na-
men der betroffenen Personen und ggf. deren Wohn-
ort (nicht die Straße) sowie der Tag und die Art des 
Ereignisses in den kircheneigenen Printmedien und 
kirchlichen Publikationsorganen, insbesondere in 
den Pfarr- und Gemeindebriefen und auf den Websites 
der Kirchengemeinden, Gesamtkirchengemeinden 
und Seelsorgeeinheiten, veröffentlicht werden.

(2)	 Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte 
weitere Geburtstag und ab dem 90. Geburtstag dieser 
und jeder darauffolgende Geburtstag.

(3)	 Ehejubiläen sind das 25., 50. und jedes weitere 5. Ehe-
jubiläum.

§ 3 
Widerspruchsrecht

(1)	 Gegen die Veröffentlichung von Jubiläen gemäß § 1 
und von personenbezogenen Angaben gemäß § 2 hat 
die betroffene Person das Recht, jederzeit Wider-
spruch einzulegen.
Der Widerspruch ist schriftlich oder in sonstiger ge-
eigneter Form bei der zuständigen Pfarrei oder der 
Meldestelle der Diözese einzureichen. Dieser und 
ggf. andere Sperrvermerke sind zu beachten.

(2)	 Auf das Widerspruchsrecht der betroffenen Person 
gegenüber den kirchlichen Stellen ist mindestens ein-
mal jährlich in den Publikationsorganen der Pfar-
reien bzw. in den kircheneigenen Printmedien hinzu-
weisen. Der Hinweis ist im äußeren Erscheinungsbild 
von dem Rest des Textes der Veröffentlichung her-
vorzuheben. Ein bei der Pfarrei eingereichter Wider-
spruch ist unverzüglich der Meldestelle der Diözese 
mitzuteilen.

(3)	 Der Text, mit dem auf das Widerspruchsrecht hinge-
wiesen wird, sollte folgenden Wortlaut haben:
„Gemäß Erlass des Generalvikars Nr.  5822, veröf-
fentlicht im Kirchlichen Amtsblatt für die Diözese 
Rottenburg-Stuttgart (KABl. 2021, Nr.  15, S.  502) 
können Sakramentsspendungen sowie Alters- und 
Ehejubiläen, Geburten, Weihe-, Priester- und Or-
densjubiläen mit Namen der betroffenen Person und 
ggf. deren Wohnort (nicht die Straße) sowie der Tag 
und die Art des Ereignisses in den kircheneigenen 
Printmedien und kirchlichen Publikationsorganen, 
insbesondere in den Pfarr- und Gemeindebriefen und 
auf den Websites der beteiligten kirchlichen Stellen, 
veröffentlicht werden, wenn die betroffenen Perso-
nen der Veröffentlichung insgesamt oder in bestimm-
ten Medien nicht vorher schriftlich oder in sonstiger 
geeigneter Form bei der zuständigen Pfarrei oder bei 
der Meldestelle der Diözese widersprochen haben.“

§ 4 
Weitere Veröffentlichungsmedien

Für weitere, über die genannten Medien hinausgehende 
Veröffentlichungen ist bei den betroffenen Personen eine 
gesonderte Einwilligung entsprechend den Regelungen 
des Gesetzes über den Kirchlichen Datenschutz (KDG) 
einzuholen.

§ 5 
Meldestelle der Diözese und Datenübermittlung an 

Veröffentlichungsmedien
(1)	 Die Meldestelle der Diözese ist berechtigt, auf An-

frage einer der genannten Stellen die entsprechenden 
Daten zu übermitteln.

(2)	 Die Pfarreien sind berechtigt, die entsprechenden 
Daten an kirchliche Publikationsorgane zu übermit-
teln.

§ 6 
Zweckbindung der Verarbeitung von 

personenbezogenen Daten
Die Daten dürfen ausschließlich zum Zweck der Veröf-
fentlichung in den genannten kircheneigenen Printme-
dien und kirchlichen Publikationsorganen verwendet 
werden. Eine Verarbeitung darf nicht erfolgen, soweit ein 
Sperrvermerk eingetragen ist.

§ 7 
Veröffentlichung von Sterbefällen

Bei Sterbefällen darf der Name, das Geburtsdatum und 
das Alter der/des Verstorbenen, der Todestag und der 
Hauptort der Kirchengemeinde/Gesamtkirchengemeinde 
in den kircheneigenen Printmedien und kirchlichen Pub-
likationsorganen, insbesondere in den Pfarr- und Ge-
meindebriefen und auf den Websites der Kirchengemein-
den, Gesamtkirchengemeinden und Seelsorgeeinheiten, 
veröffentlicht werden, allerdings nicht der konkrete 
Wohnort des Verstorbenen und nicht dessen Anschrift 
oder die Anschrift der Hinterbliebenen ohne deren Ein-
willigung.

§ 8 
Inkrafttreten

(1)	 Dieser Erlass tritt mit seiner Verkündung im Kirchli-
chen Amtsblatt in Kraft.

(2)	 Gleichzeitig tritt die „Bekanntmachung besonderer 
Ereignisse (Alters- und Ehejubiläen, Geburten, Ster-
befälle, Ordens- und Priesterjubiläen usw.)“ vom 
06.02.19861 (KABl. 1986, S. 418) außer Kraft.

Rottenburg, den 12. November 2021
Dr. Clemens Stroppel
Generalvikar

1	 BO Nr. A 774 – 06.02.86


